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Die Bundesregierung hat Ziele für den Elektrolysehochlauf in 

Deutschland definiert – amtliche Zahlen gibt es dazu bisher nicht 

▪ Wissenschaftliche Studien weisen eine hohe Spannweite beim 

notwendigen Aufbau inländischer Elektrolysekapazität auf.1

▪ Die letzte Bundesregierung setzte in der nationalen 

Wasserstoffstrategie im Jahr 2023 das Ziel der heimischen 

Elektrolysekapazität von 10 GWel bis 2030.2

▪ Von der Kapazität kann man nicht auf die Produktionsmenge von 

grünem Wasserstoff schließen:

− Volllaststunden und Wirkungsgrad sind projektspezifisch 

unterschiedlich

− Elektrolyse-Wasserstoff ist nur dann erneuerbare („grün“), 

wenn bei der Produktion die RFNBO-Kriterien zur 

Zusätzlichkeit, Gleichzeitigkeit und Geografischen 

Korrelation eingehalten werden.3

Elektrolysekapazität in ausgewählten Szenarien1Einordnung

1: EWI & BET (2025) | 2: BMWK (2023) | 3: EWI (2025)
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https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/energiewende-effizient-machen-monitoringbericht/
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/20/230726-fortschreibung-nws.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/green-hydrogen-production-under-rfnbo-criteria/
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Der Status Quo der heimischen Elektrolysekapazität wird über die 

Auswertung der EWI-Elektrolysedatenbank ermittelt

▪ Die Datenbank liefert eine Übersicht über aktuelle und geplante 

Wasserstofferzeugungsprojekte in Deutschland und wird seit 

dem Jahr 2022 kontinuierlich vom EWI gepflegt.

▪ Es werden nur Projekte in die Auswertung aufgenommen, für die 

mindestens entweder eine Angabe zur Kapazität oder zum Jahr 

der Inbetriebnahme öffentlich verfügbar ist, und deren 

Kapazität mindestens 100 kWel beträgt.

▪ Der Status eines Projektes wird entlang der folgenden drei 

Stufen eingeordnet: In Betrieb / FID oder in Bau / In Planung

▪ Methodik der Datenerhebung: Die Datenerhebung im Rahmen 

der EWI-Datenbanken geschieht über zielgerichtete Internet-

recherchen und die Auswertung von datenbankspezifischen 

Google-Alerts. Verschiedene Ausbaustufen eines Projektes 

werden als einzelne Einträge geführt.

Elektrolysehochlauf in Deutschland - Stand 03/20261Die EWI-Elektrolysedatenbank

1: Stichtag der Auswertung ist der 31.03.2026. | 2: Durchschnittliche Kapazität der Projekte, die in den veröffentlichten Unterlagen eine Kapazität genannt haben

3

Status
Anzahl

Projekte
Gesamtkapazität

Durchschnittliche

Kapazität2

In Betrieb #44 180,5 MWel 4,4 MWel

FID oder in Bau #27 1.271,0 MWel 47,1 MWel

In Planung bis 2030 #56 7.227,0 MWel 139,0 MWel

Gesamt

Bis 2030
#127 8.668,5 MWel 72,8 MWel

Nach 2030 oder ohne 

Angabe von Jahr
#42 4.669,5 MWel 119,0 MWel

Gesamt #169 13.348,0 MWel 83,4 MWel
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Große Elektrolyseprojekte mit ≥100 MW sind meist in Nord-

deutschland verortet – Viele kleinere über Deutschland verteilt

▪ Die Karte zeigt alle Erzeugungsprojekte, für die ein Standort 

verfügbar ist.

▪ Die mit Vierecken markierten Projekte sind solche, für die 

aktuell keine Information zur geplanten Kapazität vorliegt.

▪ Viele kleinere Projekte (bis 10 MWel) sind über Deutschland 

verteilt in Betrieb

▪ Neun große Projekte (ab 100 MWel) haben eine FID erreicht, 

u.a. ein 320 MWel Elektrolyseur in Emden.

▪ Der Großteil der weiter fortgeschrittenen Projekte (mit FID) 

befindet sich im Nordwesten des Landes, während sich die 

meisten Projekte im Osten noch im früheren Planungsstadium 

befinden.

KommentareH2-Erzeugungsprojekte in Deutschland

* SMR + CCU/S: Steam Methane Reforming (Dampfreformierung) mit Carbon Capture and Storage/Usage
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Für 2026 sind Projekte angekündigt, die noch keine FID haben – 

die rechtzeitige Umsetzung ist kaum möglich

▪ Aktuell sind 180,5 MWel Elektrolysekapazität in Betrieb. 

▪ Weitere 738 MWel sollen nach offiziellem Stand dieses Jahr in 

Betrieb gehen, wobei nur 521 MWel eine FID erreicht haben. 

▪ Bis Ende 2028 sind zudem 11 große Projekte (100 bis 500 MWel) 

geplant, für die aktuell noch keine FID kommuniziert wurde. 

Diese Projekte haben größtenteils staatliche Förderzusagen 

erhalten, könnten aufgrund der unsicheren Marktlage aber 

dennoch wieder abgesagt werden. 

▪ Die Produktionsmenge durch in Betrieb befindliche Elektrolyse 

könnte je nach Auslastung im Jahr 2026 ca. 0,5 TWh betragen. 

Wenn alle inländischen Erzeugungsprojekte mit FID oder in Bau 

bis 2030 in Betrieb gehen, könnte die jährliche 

Produktionsmenge etwa 4,3 TWh betragen. Weitere 22,5 TWh 

könnten durch angekündigte Projekte ohne FID dazukommen.2

KommentareHochlauf der Elektrolysekapazität nach Status1

1: Zusätzlich zu den hier abgebildeten Kapazitäten gibt es 38 weitere geplante Projekte, für die aktuell noch kein Jahr der Inbetriebnahme kommuniziert wurde und die deshalb nicht in der Abbildung enthalten sind. 

Diese Projekte summieren sich auf weitere 4.375 MWel. | 2: Elektrolyse: nur Projekte mit bekanntem Jahr der Inbetriebnahme erfasst, Annahme: 4000 VLS, Wirkungsgrad = 75% (BMWK, 2024); 
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https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Publikationen/Klimaschutz/2024-systementwicklungsstrategie.pdf?__blob=publicationFile&v=10
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▪ Die Abbildung zeigt die Entwicklung der Elektrolysekapazität in 

Betrieb seit Februar 2024. 

▪ Damals waren etwa 66 MWel in Betrieb. Seitdem hat sich die 

Kapazität fast verdreifacht.

▪ Im Vergleich zur letzten Aktualisierung im Dezember 2025 ist 

die betriebene Elektrolysekapazität geringfügig um 0,9 MWel auf 

180,5 MWel gesunken. 

▪ Seit Dezember 2025 wurde nur eine 0,1 MWel Anlage in 

Rottenburg am Neckar in Betrieb genommen. Die Reduktion ist 

auf das Update bei bereits erfassten Projekten zurückzuführen.

▪ Der aktuell größte Elektrolyseur in Betrieb mit 54 MWel ist von 

BASF in Ludwigshafen und wurde 2025 eingeweiht. Darauf 

folgen der Trailblazer von Thyssenkrupp in Oberhausen mit 

20 MWel und ein Elektrolyseur von RWE in Lingen mit 14 MWel, 

die beide im Jahr 2024 in Betrieb genommen wurden. 

6

Die Kapazität von Elektrolyseuren in Betrieb ist bis Ende 2025 

kontinuierlich angestiegen, stagnierte jedoch zuletzt

Elektrolysekapazität in Betrieb  
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Größere Elektrolyseure haben zuletzt 2024 eine FID getroffen – 

seitdem stagniert die Menge nahezu

▪ Die Abbildung zeigt die Entwicklung der Elektrolysekapazität mit 

finaler Investitionsentscheidung oder in Bau seit Februar 2024. 

▪ Zwischen Anfang 2024 und Mitte 2025 hat sich diese Kapazität 

fast vervierfacht. Seit Juni 2025 haben jedoch kaum neue 

Projekte den Status FID/ in Bau erlangt. 

▪ Im Vergleich zur letzten Erhebung (Dez 2025) haben nur wenige 

Projekte eine finale Investitionsentscheidung getroffen, 

darunter:

− Leuna Green Hydrogen Hub mit 24 MWel 

− GH2S in Stuttgart mit 10 MWel

▪ Unter den aktuellen Projekten mit FID bzw. in Bau sind neun 

Großprojekte mit jeweils mindestens 100 MWel Elektrolyse-

kapazität, die nach aktuellem Stand bis spätestens 2027 in 

Betrieb gehen sollen. 

KommentareElektrolysekapazität mit FID/ in Bau

* In der letzten Erhebung (Dez 2025) wurde ein 100 MWel Projekt mit FID fälschlicherweise doppelt gezählt. Diese Kapazität wurde nun ex-post abgezogen.
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Die bis 2030 geplante Elektrolysekapazität ohne FID ist seit 2024 

zurückgegangen – zuletzt aber konstant

▪ Die Abbildung zeigt die Entwicklung der geplanten 

Elektrolysekapazität (ohne FID) seit Februar 2024. 

▪ In dieser Erhebung werden erstmals auch Projekte 

berücksichtigen, für die noch kein Standort oder ein Jahr der 

Inbetriebnahme kommuniziert wurde. Der Anteil dieser Projekte 

ist separat ausgewiesen. 

▪ Seit Mitte 2024 ist die Kapazität geplanter Elektrolyseprojekte 

zurückgegangen. 

▪ Dies liegt zu einem kleinen Teil daran, dass Projekte in der 

Planung vorangeschritten sind und nun unter Projekten mit FID 

erfasst werden. 

▪ Der größere Teil ist jedoch darauf zurückzuführen, dass Projekte 

offiziell abgesagt oder nicht weiterverfolgt wurden. 

KommentareElektrolysekapazität in Planung
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Die vergangenen Monate waren durch zahlreiche regulatorische 

Meilensteine für den Wasserstoffhochlauf gekennzeichnet

1: BNetzA (2026) | 2: BMWE (2025) | 3: BNetzA (2025) | 4: European Commission (2026) | 5: European Commission (2026) | 6: H2-News (2026) | 

7: Gasunie (2026) | 8: Bundesregierung (2026) | 9: BMWE (2026) | 10: BMWE (2026a) | 11: BMWE (2026) | 12: Bundesregierung (2026) | 

13: Bundestag (2026) | 14: Bundestag (2026) 

▪ Nur wenige Meilensteine betreffen direkt 

den Elektrolysehochlauf in Deutschland, 

dazu gehören:

− Entgeltfestlegung und Kapazitäts-

reservierung im Wasserstoffkernnetz

− Wasserstoffbeschleunigungsgesetz

▪ Bei der dritten Aktionsrunde der 

European Hydrogen Bank ist ein 

deutscher Elektrolyseur erfolgreich 

gewesen: das Lotse-Projekt in 

Brunsbüttel unter dem „ RFNBO Low 

Carbon Topic“ der EHB.

▪ Im Deutschen Fenster (Auction-as-a-

Service) wurden zwei dänische Projekte 

ausgewählt
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April 2025

Veröffentlichung 

Weißbuch 

Wasserstoffspeicher2

Veröffentlichung 

Weißbuch 

Wasserstoffspeicher2

Genehmigung 

Szenariorahmen NEP Gas 

und Wasserstoff 2025-

2037/20451

Genehmigung 

Szenariorahmen NEP Gas 

und Wasserstoff 2025-

2037/20451

Festlegung 

Entgeltstruktur 

Wasserstoff-Kernnetz 

(KOSMO)3

Festlegung 

Entgeltstruktur 

Wasserstoff-Kernnetz 

(KOSMO)3

Dezember 2025

Beschluss Gesetz 

Weiterentwicklung 

der THG-Quote13

Beschluss Gesetz 

Weiterentwicklung 

der THG-Quote13

Inkrafttreten

Wasserstoff-

beschleunigungsgesetz14

Inkrafttreten

Wasserstoff-

beschleunigungsgesetz14

März 2026

Start Kapazitäts-

reservierungen 

Wasserstoff-Kernnetz7

Start Kapazitäts-

reservierungen 

Wasserstoff-Kernnetz7

Mai 2026

Entwurf EnWG-

Novelle (EU-

Gasbinnenmarkt-

paket)9

Entwurf EnWG-

Novelle (EU-

Gasbinnenmarkt-

paket)9

Start 2. Gebotsrunde

CO2-

Differenzverträge11

Start 2. Gebotsrunde

CO2-

Differenzverträge11

April 2026

Erster Entwurf NEP 

Gas und Wasserstoff

2025-2037/20456

Erster Entwurf NEP 

Gas und Wasserstoff

2025-2037/20456

Ende 2. Auktionsrunde 

H2Global10

Ende 2. Auktionsrunde 

H2Global10

Ende 3. Auktionsrunde 

European Hydrogen Bank4

Ende 3. Auktionsrunde 

European Hydrogen Bank4

Gesetzesvorschlag EU 

Industrial Accelerator 

Act5

Gesetzesvorschlag EU 

Industrial Accelerator 

Act5

Beschluss des 

Klimaschutzprogramms 

20268

Beschluss des 

Klimaschutzprogramms 

20268

Entwurf StromVKG12Entwurf StromVKG12

Februar 2026

Kommentare

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/NEP/Gas/start.html
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2025/20250417-bmwk-veroeffentlicht-weissbuch-wasserstoffspeicher.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20251216_KOSMO.html
https://energy.ec.europa.eu/topics/eus-energy-system/hydrogen/european-hydrogen-bank_en
https://employment-social-affairs.ec.europa.eu/news/commission-proposes-industrial-accelerator-act-strengthen-industry-and-create-jobs-europe-2026-03-04_en
https://h2-news.de/politik/netzentwicklungsplan-gas-und-wasserstoff-2025-erster-entwurf-veroeffentlicht/
https://h2-news.de/politik/netzentwicklungsplan-gas-und-wasserstoff-2025-erster-entwurf-veroeffentlicht/
https://h2-news.de/politik/netzentwicklungsplan-gas-und-wasserstoff-2025-erster-entwurf-veroeffentlicht/
https://www.gasunie.de/news/reservierung-von-wasserstoff-transportkapazitaeten---wasserstoff-kernnetzbetreiber-haben-den-koordinierten-kapazitaetsreservierungsprozess-gestartet
https://www.bundesregierung.de/breg-de/schwerpunkte/wirksam-regieren/klimaschutzprogramm-2026-2415928
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Downloads/Gesetz/2026/20260320-entwurf-eines-gesetzes-zur-aenderung-des-energiewirtschaftsgesetzes-und-weiterer-energierechtlicher-vorschriften.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Wasserstoff/Foerderung-International-Beispiele/01-H2Global.html
https://www.co2-differenzvertraege.info/thema/dokumente/gebotsrunde-2026
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Downloads/Gesetz/2026/20260513-entwurf-eines-gesetzes-zur-sicherung-der-versorgungssicherheit-strom.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2026/kw09-de-treibhausgas-1140356
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2026/kw09-de-wasserstoffhochlauf-1149758
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Ausblick: Der Elektrolysehochlauf ist von regulatorischen 

Unsicherheiten geprägt

1: ÜNB (2026) | 2: EWI (2026)| 3: EU-COM (2023a), vorgezogen auf 2026 (Hydrogen Insight, 2026) | 4: gasworld (2026) |  5: BNetzA (2025) | 6: Bestandsanlagen befristet ausgenommen | 7: Auch Bestandsanlagen
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Juni 2026 03.08.2029 01.01.203001.10.2026

▪ Die Auswertung zeigt, dass der Hochlauf der heimischen Elektrolyseleistung derzeit stagniert. 

▪ Ein wichtiger Faktor ist dabei die Unsicherheit über die regulatorische Ausgestaltung in der mittleren Frist. Das belastet vor allem 

Elektrolyseprojekte mit hohen Kapazitäten, die eine lange Vorlaufzeit aufweisen.

▪ Die Erprobungsphase der Ausschreibung nach §13k EnWG „Nutzen statt Abregeln“ endet im Herbst und das Zielkonzept soll am 

01.10.2026 beginnen.1 

▪ Das ursprünglich für 2028 geplante Review der RFNBO-Kriterien durch die EU-Kommission soll auf Q2/2026 vorgezogen werden.3 

▪ Die Ausgestaltung der Netzentgeltsystematik bzw. die für Elektrolyseure relevante Fortführung der Befreiung wird aktuell durch die 

Bundesnetzagentur im AgNeS-Prozess diskutiert. Eine Festlegung ist für Ende 2026 angekündigt.5

01.01.2028

Review der RFNBO

Kriterien3

Review der RFNBO

Kriterien3

Ende 2026

Ende der

Erprobungsphase und 

Beginn des §13k 

Zielkonzepts1

Ende der

Erprobungsphase und 

Beginn des §13k 

Zielkonzepts1

Festlegung der 

Allgemeinen 

Netzentgeltsystematik 

Strom (AgNeS)

Festlegung der 

Allgemeinen 

Netzentgeltsystematik 

Strom (AgNeS)

Inkrafttreten 

Zusätzlichkeit6

Inkrafttreten 

Zusätzlichkeit6

Auslaufen der Netz-

entgeltbefreiung6

Auslaufen der Netz-

entgeltbefreiung6

Inkrafttreten 

stündliche Korrelation7

Inkrafttreten 

stündliche Korrelation7

Auslaufen der Umlagen-

befreiung6

Auslaufen der Umlagen-

befreiung6

https://www.netztransparenz.de/cdn/files/37bd9764-d02a-46de-fce9-08de8bf3161c/2026-04-01%20u%CC%88nb%20umsetzungskonzept%20%C2%A713k%20enwg.pdf
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/der-elektrolyse-hochlauf-im-spannungsfeld-von-wirtschaftlichkeit-und-systemdienlichkeit/
https://energy.ec.europa.eu/topics/eus-energy-system/hydrogen/renewable-hydrogen_en
https://energy.ec.europa.eu/topics/eus-energy-system/hydrogen/renewable-hydrogen_en
https://energy.ec.europa.eu/topics/eus-energy-system/hydrogen/renewable-hydrogen_en
https://www.hydrogeninsight.com/policy/eu-to-discuss-potential-changes-to-rfnbo-rules-as-part-of-2026-revision-of-blocs-hydrogen-strategy/2-1-1882918
https://www.gasworld.com/story/five-eu-member-states-push-brussels-to-delay-key-rfnbo-rules/2245980.article/
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Beschlusskammern/GBK/Ebene1_Rahmen/AgNes/start.html
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